
Hafenfest  kommt  mit  viel
guter Laune, Sonne, Musik und
Schiffshörnern zurück

Einmaliges  Panorama  mit  Bootsparade  zur  Eröffnung  des
Hafenfestes.

Sie brauchen mehrere Anläufe mit den Paddeln, bis die Boote
überhaupt auf die gleiche Höhe kommen. Dann sind noch ein paar
Versuche  nötig,  bis  sie  in  direkter  Linie  aufeinander  zu
gleiten.  Zu  langsam,  denn  die  Fischer  fallen  mit  ihren
„Spießen“ ins Wasser, bevor sie sich berühren. Beim nächsten
Mal klappt es schon besser. Trotzdem landen beide Parteien
gleichzeitig im noch ziemlich kalten Hafenbecken. Die Proben
für  das  Fischerstechen  laufen  auf  beim  Hafenfest  auf
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Hochtouren.

Training  für  das
Fischerstechen  mit  viel
Spaß  und  guter  Laune.

Die beiden Fischer lachen, rufen und schreien. „Das ist jetzt
wohl mehr ein Riesenspaß als ein wirkliches Training“, lacht
auch die Betreuerin der Stadt Bergkamen mit. Sie begleitet die
sechs jungen Franzosen aus der Partnerstadt Gennevilliers. Die
sind eigens aus Frankreich angereist, um beim Hafenfest dabei
zu sein. Sie gehören zu einer Gruppe von Jugendlichen, die
sich regelmäßig in Jugendzentren in der Partnerstadt treffen.
„Wir haben dort gefragt, ob es Interesse gibt – und hier sind
sie“, sagt die Bergkamener Betreuerin. „Ihr müsst versuchen,
ein bisschen schneller zu paddeln“, ruft sie der munteren
Truppe im Hafenbecken zu. Doch die jungen Frauen und Männer
hören sie nicht. Sie haben einfach nur Spaß.

Die  Boote  laufen  bei  der
Parade in die Marina ein.
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Im  Hintergrund  sind  bereits  die  großen  Boote  in
Aufbruchstimmung. Tag 1 des Hafenfestes bedeutet auch: Es ist
die große Stunde der Boote, die in der Marina liegen. Bei der
Bootsparade  zeigen  sie  sich  in  ihrer  ganzen  Pracht  –  mit
Girlanden, winkender Besatzung und Schiffshörnern. In einer
langen Schlange läuft sie eines nach dem anderen langsam im
Hafen ein – begrüßt von den anderen Booten und den winkenden
Besuchern.  Die  sind  allesamt  schlicht  gut  gelaunt  bei
angenehmen  Temperaturen  und  meist  strahlender  Sonne.  „Man
merkt an allen Ecken und Enden, dass sich die Leute nach der
langen  Corona-Pause  einfach  nur  freuen,  dass  wir  mit  dem
Hafenfest  wieder  da  sind“,  sagt  eine  Mitarbeiterin  des
Stadtmarketings, die sämtlich Schiffe notiert, während sie die
Hafeneinfahrt passieren. „Alle wollen einfach nur feiern, eine
gute Zeit haben und sich treffen.“

Gute Show und handfeste mit
Musik bot der Haupt-Act mit
der  „Fabulous  Music
Factory“.

Dafür bot der erste Abend Gelegenheit genug. DJ Marvin legte
vor allem Schlager auf. Die Fabulous Music Factory sorgt mit
einer glitzernden Reise durch mehrere Epochen-Hit-Geschichten
für richtig gute Stimmung. Während die Buden und Stände auf
dem übrigen Gelände noch fleißig für den großen Ansturm am
morgigen Samstag aufbauten, gab es rund um den Hafenplatz
bereits  Flammkuchen,  Street  Food,  Eis,  Waffeln  und  Pommes
inklusive reichlich flüssiger Begleitung. Und je später der
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Abend  wurde,  desto  mehr  füllte  sich  der  Platz  mit  den
angrenzenden Radparkplätzen. Ein gut gelaunter Auftakt, der
ein  abwechslungsreiches  Wochenende  mit  maritimem  Flair
verspricht,  mit  Fischerstechen,  Wasserski,  viel  Musik  und
Unterhaltung.


